
Informationen:

Adresse: Ottobeurer Studienwoche
Benediktinerabtei Ottobeuren
Seb.-Kneipp-Str. 1
D - 87724 Ottobeuren
Tel.: +49 8332 7980
Fax.: +49 8332 798120

Homepage: www.ottobeurer-studienwoche.de

eMail: sekretariat@ottobeurer-studienwoche.de

Öffnungszeiten des Tagungsbüros:
Mittwoch ab 16.00 Uhr und jeweils eine 
Stunde nach dem Mittagessen

Anreise am Mittwoch bis spätestens 17.00 Uhr.

Kosten: Kursgebühr (incl. Hörerkarte) mit 
Übernachtung und Vollpension im 
Kloster pro Person: 255 EUR (ab 16.5.), 
210 EUR (ab 17.5.)

Karte für alle Vorträge: 35,00 EUR
Tageskarte: 9,00 EUR

Vier  Mi t t agessen  während  der  
Studienwoche: 48,00 EUR

Dre i  Abendessen  während  de r  
Studienwoche: 21,00 EUR

Anreise:
Öffentliche Verkehrs-
verbindung über Bahnhof
Memmingen mit dem Bus bis
Ottobeuren.

Mit dem Auto:
Über die A96/B18:
Ausfahrt Erkheim
Über A7
Ausfahrt Memmingen-Süd

Wir bitten um Rückantwort

mit untenstehender Karte
bis spätestens 1. Mai 2012
per Post oder noch einfacher
per Fax an +49 8332 798120

Ich nehme an der Studienwoche 2012 teil.

Ich wünsche eine Unterkunft mit Vollpension im Kloster.

Ich möchte am Mittagessen im Kloster von Donnerstag bis 
Sonntag teilnehmen.

Ich möchte am Abendessen im Kloster von Donnerstag bis 
Samstag teilnehmen.

Datum, Unterschrift

Ottobeurer Studienwoche

In Zusammenarbeit mit

Angst.

17. bis 20. Mai 2012
Benediktinerabtei Ottobeuren

96Memmingen

Ulm

Kempten

Ottobeuren
Lindau

München

Füssen

Oberstdorf

Würzburg

77

Phänomene - Bewältigung

der Diözese Augsburg



Sehr geehrte Damen und Herren,

„Angst ist die Wirklichkeit der Freiheit als 
Möglichkeit für die Möglichkeit.“ So schreibt der 
Philosoph Sören Kierkegaard in seiner Schrift „Der 
Begriff Angst“ von 1844 und gibt damit einen 
wesentlichen Anstoß, sich mit dem Phänomen der 
Angst näher zu beschäftigen. Die Angst ist ein Gefühl, 
das früher oder später jeden Menschen überkommt – 
als Reaktion auf ein bestimmtes angsterregendes 
Geschehen, als Befindlichkeit, in der ganzen Existenz 
ausgesetzt und bedroht zu sein, als ein irreales 
Geschehen, das von innerer Unruhe bis hin zu 
panischen Zuständen geprägt ist und möglicherweise 
auch als Neurose, die Gefahr läuft, die Intaktheit der 
Person zu bedrohen.

All diesen Phänomenen möchte die 47. Ottobeurer 
Studienwoche nachspüren. Es sollen Wege aufgezeigt 
werden, sich mit der eigenen Angst auseinander zu 
setzen, sie auszuhalten, um sie zu überwinden.

Angstszenen in den Evangelien, die in Filmen fest-
gehalten worden sind, sollen in das Thema einführen. 
Danach werden die verschiedenen Ausdrucksformen 
und Störungsbilder der Angst aus medizinischer und 
therapeutischer Sicht zur Sprache kommen. Die 
Existenzphilosophie, namentlich die von Sören 
Kierkegaard, nimmt die Angst als eine Form des 
Selbstbewusstseins der Freiheit in den Blick. Am 
Schluss wird eine theologische Betrachtung der Angst 
stehen, so wie sie in den Schriften des Alten und 
Neuen Bundes ihren Niederschlag gefunden hat.

Wir laden herzlich nach Ottobeuren ein.

Donnerstag, 17. Mai 2012 (Christi Himmelfahrt)
10.30 Uhr - 12.30 Uhr / 15.00 Uhr - 16.30 Uhr:
Prof. Dr. Reinhold Zwick (Münster)

Bilder zum Fürchten
Facetten der Angst im Kino

19.30 Uhr Liederabend Christina Baader
im Kaisersaal der Abtei

Freitag, 18. Mai 2012
10.00 Uhr - 12.00 Uhr / 15.00 Uhr - 16.30 Uhr
Prof. Dr. med Andreas Broocks (Schwerin)

Wenn Angst zur Krankheit wird:
aktuelle Möglichkeiten in der 
Behandlung von Angststörungen

Samstag, 19. Mai 2012
10.00 Uhr - 12.00 Uhr / 15.00 Uhr - 16.30 Uhr 
Prof. Dr. Annemarie Pieper (Basel)

Der Schwindel der Freiheit
Angst aus existenzphilosophischer Perspektive

Sonntag, 20. Mai 2012
10.30 Uhr - 12.30 Uhr / 14.00 - 15.30 Uhr
Prof. Dr. Joachim Ringleben (Göttingen)

Angst und Glaube
Philosophisch-theologische Bemerkungen

Moderation:
N.N.

Diskussion mit den Referenten am Nachmittag

Wissenschaftliches Gremium:

Abt Paulus M. Weigele OSB (Ottobeuren), Abt Dr. Odilo 
Lechner (München), Prof. Dr. Peter Neuner (München), Prof. 
Dr. Heinrich Schmidinger (Salzburg), Prof. Dr. Erwin Möde 
(Eichstätt), Prof. Dr. Hans Peter Balmer (Augsburg), Prof. Dr. 
Siegfried Stotz (München), Dr. Horst Renz (Obergünzburg), 
Prof. Dr. Adalbert Keller (Augsburg), P. Alexander Hoppert 
OSB (Ottobeuren).

Gefördert durch die VEREINIGUNG DER FREUNDE DER 
BENEDIKTINERABTEI  OTTOBEUREN  e.V.
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